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Spittergrund Blättchen 

Herzlich Willkommen im Diakonischen Zentrum 
Spittergrund 
 
 
Von den Jahreszeiten treibt es der Herbst am buntesten. 
Er ist der Frühling des Winters. 
                        
 
Mit Kneipp in die kalte Jahreszeit 
 
  

 
   Ingwer – Zitronen -Tee  
 zum Aufwärmen 
 
  2 Stück(e) Ingwerwurzel,  
   2  Zitrone(n) 
   1 EL Honig 
   1 Liter Wasser 
   
 

 
Macht Ihre Füße warm: Ansteigendes Fußbad 
 
Bei Bluthochdruck, Harnwegsinfekten, drohenden grippalen Infekten 
und Neigung zu kalten Füßen, profitieren Sie von einem temperatur-
ansteigenden Fußbad. Am besten verwenden Sie dafür eine spezielle 
Wanne für Fußbäder. Sie sollte ausreichend hoch sein, so dass Sie 
Ihre Beine bis zu den Waden darin unterbringen können.  
Stellen Sie Ihre Füße in diese Wanne und lassen Sie Wasser bei ei-
ner Temperatur von ca. 33 Grad hineinlaufen. 
Lassen Sie dann allmählich heißes Wasser zulaufen. In einer Zeit von 
15 bis 20 Minuten sollten Sie bei etwa 40 Grad Celsius landen. Diese 
Temperatur sollten Sie ein bis zwei Minuten beibehalten. Dann neh-
men Sie die Füße aus dem Wasser und trocknen Sie diese gründlich 
ab. Ruhen Sie nach dem Fußbad noch 30 min. nach. 
 
 

 
Bibelspruch  

 

Seid Täter des Worts und nicht 
Hörer allein; sonst betrügt ihr 

euch selbst. 

 

 Jak 1,22 (L)  

Gedicht des Monats 
 

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war 
sehr groß. Leg deinen  

Schatten auf die Sonnenuhren, 
Und auf den Fluren lass die  

Winde  los. Befiehl  den letzten 
Früchten voll zu sein; Gib ihnen 

noch zwei südlichere Tage, Drän-
ge sie zur Vollendung hin und 

jage Die letzte Süße in den 
schweren Wein. Wer jetzt kein 

Haus hat, baut sich keines mehr. 
Wer jetzt allein ist,  wird es lange 
bleiben, Wird wachen, lesen, lan-
ge Briefe schreiben Und wird in 
den Alleen hin und her Unruhig 

wandern, wenn die Blätter  
treiben.  

Kleines Herbsträtsel 
 
 
1.Wann ist kalendarischer Herbstanfang? 
 
2. Wann wird der Reformationstag gefeiert? 
 
3. Was wird traditionell zum Sankt Martin gegessen? 
 
4. Was teilte Sankt Martin mit einem Bettler? 
 
5. Welche Sternzeichen fallen in den Herbst? 
 
 
(23.9. ,31.10., Martinsgans, Mantel, Waage, Skorpion, Schütze) 



Was interessiert Sie? 
Kontakt 
036252-47900-0 

 
dzs@diakonie-gotha.de 
 
Diakonisches Zentrum Spittergrund 
Spitterstraße 36 
99897 Tambach-Dietharz 

 

Wir stellen unsere neuen Mitarbeiter/innen vor: 
 
 Julina Bause 
 Alltagsbegleiterin 
 
 Ich freue mich das Team aus dem Spittergrund mit meiner  
 Tatkraft unterstützen zu dürfen und bedanke mich für die 
 freundliche Aufnahme. 
 
 Rahela - Tanta Coanca 
 Bundesfreiwilligen Dienst 
 
 Nach einem Schulpraktikum hier im Haus, habe ich mich für   
 ein Jahr im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes  
 entschieden, um Erfahrungen im Bereich der Altenhilfe zu 
 sammeln und diese auszubauen. 
 
 Nurcan Özcan 
 Auszubildende 
 
 Ich habe viel Freude an der Arbeit mit Senioren und habe 
 mich für eine Ausbildung zum Pflegehelfer im Spittergrund 
 entschieden. 
 
  

 
Wir begrüßen unsere neuen Kollegen im Team recht 

herzlich und wünschen Ihnen alles Gute für ihre  
berufliche Zukunft im Spittergrund! 

 
          
 Veranstaltung im September 
 
 Zum Weinfest besuchten uns mit Musik und Tanz die 
„Rennsteigspatzen“ mit ihrem bunten Programm. 
 Danke für die Musik, sie ging zu Herzen und ließ uns in  
 Erinnerungen schwelgen! 

Zu Ihrem  Geburtstag gratulieren wir Ihnen 
ganz herzlich und verbinden damit unsere 

besten Wünsche für persönliches          
Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.  

 
 

Oktober 
Bohner, Helga 

Baade, Marianne 
 

November 
Pfister, Karl 

Jacob, Herbert 
Kachel, Diether 
Palm, Aloisia 

Weichert, Rose-Merete 
 

Dezember 
Schneider, Uta 

 

 

 

Anlässlich des Erntedankfestes am 
04.Oktober nimmt man sich mehr Zeit um 
zu reflektieren wofür man dankbar ist…. 
„Ich bin dankbar, dass meine Familie für 
mich da ist und mich besucht.“ 

 
„Ich bin dankbar und stolz, dass sich meine 
Kinder so gut entwickelten und glücklich 
sind.“ 

 

„Ich bin dafür dankbar, dass ich hier so gut 
leben kann“ 

 

„Ich bin dankbar ausreichend Essen und 
Trinken zu haben im Gegensatz zu anderen 
Menschen in der Welt“ 

 

„Ich bin dankbar Arbeit gehabt zu haben“ 

 

„Ich bin dankbar für meine Familie und dass 
sie gesund sind. “ 

Impressum 

 

Diakonisches Zentrum Spittergrund 

Geschäftsbereichsleitung: Ines Kachel 
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dzs@ldiakonie-gotha.de 

www.diakonie-gotha.de 

 

Das Spittergrund Blättchen erscheint 

vier Mal jährlich. 

mailto:dzs@loeffler-diakoniewerk.de

